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Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten  

 
 

1. Verantwortlicher  
RA Sergej Etinger 

Prymstraße 1 

97070 Würzburg  

 

2.  Datenschutzbeauftragter 
RA Dr. iur. Christian Szidzek 

Prymstraße 1 

97070 Würzburg  

christian.szidzek@kanzlei-szidzek.de  

 

3.  Kategorien personenbezogener Daten 
 

Folgende Kategorien personenbezogener Daten können im Einzelfall 
Gegenstand der Erhebung und Verarbeitung sein: Name, Vorname, Anschrift, 
E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Faxnummer, Geburtsdatum, 
Bankverbindung, Identifikations- und Vertragsdaten, Absatzzahlen, 
Steuernummer, GLN, Geburtsort, Staatsangehörigkeit, Legitimationsdaten (z.B. 
Daten aus Ausweisdokumenten), Authentifikationsdaten (z.B. 
Unterschriftenabgleich), Namen und Kontaktdaten von Ansprechpartnern von 
Unternehmen, Registerdaten, Lieferdaten, Kommunikationsdaten, 
Kommunikationsinhalte, Verhaltensinformationen, Bonitätsinformationen, 
Daten aus öffentlich zugänglichen Quellen (z.B. Grundbuchauszüge, 
Eintragungen in Handels- und Vereinsregistern, Daten aus Medieninhalten).  
 

4. Kategorien von der Verarbeitung Betroffener 
 

Betroffen sein können von der Verarbeitung unter anderem: Mandanten, 
Gegner, Kunden, Lieferanten, Mitarbeiter, Gesellschafter, Interessenten, 
Bewerber, Mitarbeiter von Unternehmen, Vereinen, Verbänden oder 
Kooperationspartnern, Behördenmitarbeiter, Rechtsanwälte, Ärzte, 
Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, Sicherheitengeber. 
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5. Zwecke der Erhebung und Verarbeitung personenbezogener 
Daten 
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt im Rahmen der 
Geschäftsbeziehung zu unseren Mandanten und Geschäftspartnern zu 
Zwecken der eindeutigen Identifizierung, zur Anbahnung, Durchführung und 
Abwicklung von Verträgen, zur gerichtlichen und außergerichtlichen 
Vertretung, zur Bewertung von Bonität und Sicherheiten, zur Erstellung von 
Abrechnungen und Gutschriften, zur Einhaltung gesetzlicher Vorschriften, zu 
Zwecken der Datensicherheit, im Interesse einer umfassenden 
Mandantenbetreuung, zur Kommunikation mit Geschäftspartnern und 
Behörden, zur Durchführung elektronischen Geschäftsverkehrs, für das 
Gewährleistungsmanagement, zum Schutz lebenswichtiger Interessen, zur 
Erfüllung steuerlicher und handelsrechtlicher Verpflichtungen, im Rahmen der 
Gestellung von Sicherheiten. 
 
Die Verarbeitung erfolgt dabei unter den folgenden Voraussetzungen: 
 

a. Die betroffene Person hat ihre Einwilligung zu der Verarbeitung der sie 
betreffenden personenbezogenen Daten für einen oder mehrere bestimmte 
Zwecke gegeben (Art. 6 Abs. 1 lit a. DSGVO); 

b. die Verarbeitung ist für die Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die 
betroffene Person ist, oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 
erforderlich, die auf Anfrage der betroffenen Person erfolgen (Art. 6 Abs. 1 lit. 
b DSGVO); 

c. die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich, 
der der Verantwortliche unterliegt (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO); 

d. die Verarbeitung ist erforderlich, um lebenswichtige Interessen der 
betroffenen Person oder einer anderen natürlichen Person zu schützen (Art. 6 
Abs. 1 lit. d DSGVO); 

e. die Verarbeitung ist für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich, die im 
öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die 
dem Verantwortlichen übertragen wurde (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO); 

f. die Verarbeitung ist im Rahmen einer zulässigen Zweckänderung nach Art. 6 
Abs. 4 DSGVO zulässig. 

Im Rahmen der Wahrnehmung berechtigter Interessen oder solcher von 
Dritten verarbeiten wir personenbezogene Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 
1 lit. f DSGVO insbesondere zu folgenden Zwecken: 
Datenaustausch mit Auskunfteien zur Ermittlung der Bonität, Werbung soweit 
der Datennutzung für diesen Zweck nicht widersprochen wurde, 
Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei 
Rechtsstreitigkeiten, Auftragsverarbeitung z.B. zur Auslagerung von 
Datenspeicherkapazitäten oder Verwaltung von Kanzleiprogrammen, für die 
Entscheidung über Maßnahmen  zur Unternehmenssteuerung und 
Weiterentwicklung von Dienstleistungen oder Produkten. 
 

6. Datenempfänger 

Innerhalb unserer Kanzlei erhalten diejenigen Personen Zugriff auf 
personenbezogene Daten, die die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und 
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gesetzlichen Verpflichtungen benötigen. Auch von uns eingesetzte 
Dienstleister und Erfüllungsgehilfen erhalten gegebenenfalls zu diesen 
Zwecken personenbezogene Daten. Dies können Unternehmen aus den 
Bereichen IT-Dienstleistungen, Abrechnungswesen, Logistik, Finanzbranche, 
Druckdienstleistungen, Telekommunikation, Inkasso, Beratung, 
Vertriebsunterstützung, Marketing und Anschriftenermittlung sein. Es können 
daher Empfänger personenbezogener Daten sein: Gerichte, Behörden, 
Wirtschaftsprüfer, Berater, Rechtsanwälte, Werbeagenturen, und sonstige 
Lieferanten und Dienstleister, bei Miet- und Pachtverträgen gegebenenfalls 
Vermieter und Verpächter, Kreditinstitute, Behörden. Weitere 
Datenempfänger können solche Stellen sein, für die eine Einwilligung zur 
Datenweiterleitung vorliegt. 
Im Einzelfall lassen wir personenbezogene Daten dabei von Dienstleistern im 
europäischen Wirtschaftsraum verarbeiten auf Grundlage der hierfür 
geltenden Vorschriften der Art. 28 ff DSGVO. Diese Dienstleister werden von 
uns sorgfältig ausgewählt und werden von uns regelmäßig kontrolliert. Die 
Dienstleister werden diese Daten nicht an Dritte weitergeben, sondern sie 
nach Vertragserfüllung und dem Ablauf gesetzlicher Speicherfristen löschen, 
soweit Sie nicht in eine darüber hinausgehende Speicherung eingewilligt 
haben.  
Eine Weitergabe personenbezogener Daten in Drittstaaten außerhalb der EU 
zum Zwecke der Auftragsverarbeitung (Art. 28 DSGVO) erfolgt ausschließlich 
auf Basis geeigneter Garantien, wie z.B. dem Abschluss von Verträgen nach 
den EU-Standardvertragsklauseln. 

7. Dauer der Datenspeicherung 
 

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten nur für die 

Dauer unserer Geschäftsbeziehung. Diese umfasst sowohl den Zeitraum seit 

Anbahnung bis zur Abwicklung des Vertrages. Im Einzelfall kann unser 

überwiegendes berechtigtes Interesse an einer längeren Speicherung dazu 

führen, dass Daten über diesen Zeitpunkt hinaus aufbewahrt müssen. Dies gilt 

z.B. zur Absicherung im Hinblick auf eine mögliche Inanspruchnahme wegen 

Haftung für einen Vermögensschaden. In diesen Fällen können Daten dann bis 

zu 3 Jahre nach Ende des Geschäftsjahres, in welchem die Geschäftsbeziehung 

endete, aufbewahrt werden. Wir unterliegen zudem gesetzlichen 

Dokumentations- und Aufbewahrungspflichten, die sich aus dem 

Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO) ergeben. Die dort 

vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung und Dokumentation betragen bis zu 

zehn Jahre seit dem Ende der Geschäftsbeziehung. Maßgebend für die 

Speicherdauer sind auch die gesetzlichen Verjährungsfristen, die sich nach den 

§§ 195 ff BGB richten und in der Regel drei Jahre, in Einzelfällen aber auch bis 

zu 30 Jahren betragen können. 

 

8. Ihre Datenschutzrechte 
 

Sie haben als Mandant jederzeit das Recht von uns Auskunft zu verlangen über 

die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 15 

DSGVO).  Dies betrifft auch die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, 
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an die diese Daten weitergegeben werden sowie den Zweck der Speicherung. 

Zudem haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Art. 16 DSGVO die 

Berichtigung und/oder die Löschung nach Art. 17 DSGVO und (oder unter den 

Voraussetzungen der Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung zu 

verlangen. Sofern bei uns personenbezogene Daten von Ihnen gespeichert 

sind, können Sie unter den Voraussetzungen des Art. 20 DSGVO die 

Übertragung der von Ihnen bereitgestellten Daten an einen anderen Anbieter 

verlangen. Unter den Voraussetzungen des Art. 21 DSGVO können Sie der 

Datenverarbeitung aus Gründen, die sich aus einer besonderen Situation 

ergeben, widersprechen. 

 

9. Kontakt / Beschwerden 
 

Bei Informationswünschen, Auskunftsanfragen, Widerrufsanliegen oder 

Widersprüchen zur Datenspeicherung oder –verarbeitung richten Sie sich bitte 

an unseren unter Ziffer 2. angegebenen Datenschutzbeauftragten.  

 

Zudem haben Sie die Möglichkeit, sich bei der zuständigen 

Datenschutzaufsichtsbehörde über datenschutzrechtliche Sachverhalte zu 

beschweren: 

 

z.B. Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA) 

Promenade 27 

91522 Ansbach 

 

Telefon: +49 (0) 981 53 1300 

Telefax: +49 (0) 981 53 98 1300 

E-Mail: poststelle@lda.bayern.de 

 
 
 

 

Das Merkblatt Datenschutz habe ich erhalten und zur Kenntnis genommen:  

 

 

 

_______________   _____________ 

Ort, Datum    Unterschrift  

 

 
 
 
 
 


